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Achtung – Kinder überraschen. Rechnen Sie mit allem. 

Jedes Jahr verunfallen in der Schweiz 950 Kinder im Alter bis 14 Jahre, die zu Fuss, mit dem Trottinett oder auf dem 
Velo im Strassenverkehr unterwegs sind – 40 % davon auf dem Schulweg. 750 Kinder kommen mit einer leichten 
Verletzung davon, 190 Kinder werden schwer verletzt. 7 Kinder verlieren ihr Leben. 

Als Fahrzeuglenkerin oder Fahrzeuglenker können Sie in der Nähe von Kindern gar nicht vorsichtig genug sein. Ganz 
plötzlich kann eine scheinbar sichere Situation brandgefährlich werden. Denn Kinder verhalten sich im Verkehr ganz 
anders als Erwachsene. Wer diese Tipps befolgt, macht den Schulweg für Kinder sicherer. 

5 Tipps, dank denen der Schulweg sicherer wird 

• Rechnen Sie bei Kindern mit allem: Plötzlich taucht ein Kind aus dem Nichts auf. Machen Sie sich deshalb auf 
alles gefasst, wenn Sie an Kindern vorbeifahren. 
 

• Kontrollieren Sie Ihr Tempo: Drosseln Sie Ihre Geschwindigkeit, damit Sie im Fall der Fälle schneller anhalten 
können. 
 

• Seien Sie bremsbereit: Bereiten Sie sich innerorts jederzeit darauf vor, blitzschnell auf die Bremse treten zu 
müssen. 
 

• «Rad steht. Kind geht.» – Das lernen die Kindergarten- und Schulkinder schon sehr früh im Verkehrsunterricht. 
Halten Sie deshalb am Fussgängerstreifen ganz an. 

 
• Passen Sie in der Nähe von Schulen sowie bei den Haltestellen von Schulbussen und öffentlichen 

Verkehrsmitteln besonders gut auf.  
 

Mehr zum Thema finden Sie auf der Kampagnenseite doppelt-aufpassen.ch 

 

http://www.doppelt-aufpassen.ch/

